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Ornig
Wenn ain nimme guet heert, will
en vilicht in speetere Läbesjohr syni
Ohre-n-im Stich lehn, derno darf
me sage-n-er syg en Ibelhor - ebe,
will er ibelheerig worde-n-isch. Das
het ganz nyt Ehreriehrigs.
Naime-n-in der Schwyz, in ere
Stadt, läbt en alti Dame, unermäß-
lig rych, bsunders rych an Grund
und Bode; und en - Ibelhor. Si
bsitzt au e scheen Schloß, uff em
Land naime, und si wohnt als im
Summer gärn dert und gitt sich, as
wär si en Art e regierendi Firschtin
im Dorf.
Alli Johr kemme d'Landlyt am
Neyjohrsdag stundewyt, und no
vylmool z'Fueß, ins Dorf z'Breedig.
Jetz het die millioneschwäriGrund-
bsitzere <nadyrlig> in der
Dorfkirche, wo si der Summer dure-n-
alli Sunntig in d'Kirche goht, ihr
aigene Blatz mit eme Wändli drum
umme, daß me si nit gsääch und
daß si, ungesteert vom <Volk>, d'
Breedig aaloose kenn.

Zmitts im keltschte Winter, by
Schnee und Ys, isch si bletzlig e-
moole mit em Schääsli am Neyjohr
vor der Kirche-n-erschine. Si het in
<ihrem> Dorf z'Breedig welle, goht

Künstlermähne, Rhythmus, Klang,
wilde Takte zum Gesang,

er komponiert ein
Chansonette^
inspiriert

durch j

Das aus naturreinem Cassis-Saft
hergestellte Tafelgetränk «Cassi-
nette» ist durch seinen hohen
Gehalt an Vitamin C besonders wertvoll.
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ins Gotteshuus yne, styrt uff ihr
bsunder Blätzli zue Aber do sitzt
scho ebber dinne. E glai Buure-
mannli, wo drey Stund wyt z'Fueß
do ane ko isch, sitzt drin und schlee-
felet sälig.
Si schittlet en am Arm:
«Das isch my Blatz! »

Er schlooft wyter. Er isch nit wach
z'biko. Do nimmt si en zletschte-
mänd am Arm und schlaipft en -
si isch e starki Frau - z'vorderscht
vorne vor der iberfillte Kirche du-
re-n-und setzt en in Gettistuehl.
In alle drey Kircheschiff isch alles

myslistill gsi. Me waiß jo, en Ibelhor

schwätzt jo fascht allewyl bsunders

luut. Bigryfflig! Und eso het
au die energischi Schloßbsitzere nit
grad glyslet. Im Gotteshuus hänn
vyl Lyt, allwäg au der Pfaarer
sälber, uff d'Zehn bisse, fir nit z'lache,
wo si mit ere-n-energische-n-Änd-
giltigkait luut sait:

«Im Himmel msege mer alli glych
sy. Jä, nu! Aber do uff der Wält
mues ämmel Ordnig sy!»

Fridolin

Gefiederte Musikanten

Bei den Vögeln unterscheidet man
Vokal- und Instrumentalmusiker.
Sie lachen? Haben Sie noch nie
gehört, wie Spechte an Baumstämmen
oder sogar an leeren Konservenbüchsen

trommeln, um nur ein
Beispiel zu nennen Boris

Harun al Raschid,

damals Kalif von Bagdad, verwandelte

sich samt seinem Wezir von
Zeit zu Zeit in einen Storch, um
sich in dieser Form seine Untertanen

und deren Verkehrsprobleme
von oben betrachten zu können.
Wenigstens steht es so im Märchen.
(Die Lösung unserer Verkehrsprobleme

steht bald auch im
Märchen!) Was von Harun AI Raschid
aber tatsächlich überliefert wurde,
ist, daß er ein großer Teppichliebhaber

war. Herrliche Orientteppiche,
würdig den Palast eines

Kalifen zu schmücken, findet man
auch heute noch bei Vidal an der
BahnhofStraße 31 in Zürich.
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